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Nr 81

Beſtellungen
auf die SaaleZeitung für das laufende Viertel
jahr werden von allen Reichspoſtanſtalten in Halle von
der unterzeichneten Expedition und den bekaunten Aus
gabeſtellen unausgeſetzt angenommen Die Expedition

Bonlangers neueſte Thorheit
Glückliche Republik von Frankreich

verheirathen aber ſie iſt dennoch reich geſegnet durch die
Jämmerlichkeit ihrer Gegner

Mac Mahon als Soldat und als Menſch r war
als Politiker feige ſo feige daß er ſich durch Drohungen von
einem Platze fortſchrecken ließ von dem ihn welcher die Armee
größtentheils hinter ſich hatte niemand hätte hinabſtoßen
können Mit ihm ſanken die Hoffnungen der Monarchiſten
in den Staub Es lebte ja freilich noch der Graf von
Chambord aber er war ein Prinzip und eine Fahne, d h
in dieſem Fall eine Phraſe und ein Waſchlappen Er ſtarb
ohne gelebt zu haben Daun blieb der Republik die zweifel

Ehre der Gegnerſchaft eines Plonplon eines Viktor
Lapoleon und eines Grafen von Paris Der Prinz Napoleon

war von vornherein eine ſo lächerliche Figur daß die Republik
kaum nöthig gehabt hätte ihn nach ſeinem kindiſchen Manifeſt
zu verbannen Viktor hat ſich zunächſt als ungehorſamen und
ungerathenen Sohn gezeigt Wenn er irgend welche Talente
zum Republikumſtürzen beſitzen ſollte ſo hat er das geſchickt
zu verbergen gewußt Der Graf von Paris endlich geizig
wie faſt alle Orleans nur der durchweg anſtändige Herzogvon Aumale welcher jüngſt in das Land ſeiner Väter heim

kehren durfte macht eine Ausnahme hat in allen politiſchen
Dingen einen unglanblich ſchlechten Takt und eine entſetzliche
Geſchmackloſigkeit gezeigt Seine jüngſte Oummheit war das
Bündniß mit einem Menſchen der nun ſchon ſeit Jahr und
Tag Lärm macht und ängſtliche Gemüther ſchreckt aber die für
ſeine Gegnerin die Republik heilſame Eigenſchaft beſitzt ſich ſelbſt
nach und nach abzuthun Seitdem Boulanger ſich mit den
Monarchiſten verbündet hatte war er als ſelbſtändiges Partei
haupt todt er blieb aber noch der Sturmbock welchen
die Feinde der Republik unterſtützt von einigen unehrlichen
oder verblendeten Republikanern gegen dieſe zu handhaben
verſuchten Seine Bedeutung ſchien dann wieder etwas zuzu
nehmen als die berüchtigte Patriotenliga unter Führung ihres
Häuptlings Déroulède ihn auf den Schild erhob aber gerade
dies Bündniß hat die Handhabe bieten ſollen ihn noch tiefer
zu ſtürzen als er ſchon geſtürzt war

Das fünfundzwanzigſte Miniſterium der franzöſiſchen Re
publik welchem man kaum Lebensfähigkeit zutraute raffte ſich
ſofort zu einem Feldzuge gegen die Patriotenliga t zu
einem Feldzuge welchem wir für den Fall Erfolg verheißen zu
können glaubten daß er mit Schnelligkeit und rückſichtsloſer
Entſchiedenheit durchgeführt würde An beidem ließ es nun
freilich die Regierung einigermaßen fehlen Vor allem zu
einer Anklage gegen Boulanger konnte ſie ſich nur ſchwer
entſchließen und als ſie ſich entſchloſſen hatte ließ ſie ihr
eigener Generalprokurator im Stiche ſodaß vie Anklage für die
inzwiſchen im Senat ein Gerichtshof geſchaffen war erſt durch

to WilliamDeutſch amerikaniſches Lebensbild
von Doris Freiin von Spaettgen

Fortſetzung

Feſt ohne auch nur mit der Wimper zu zucken aber in
tieſſter Wehmuth begegnete William ihrem forſchenden Blicke
und erwiderte nur leiſe

Offenheit und Vertrauen haben oft eine ſchwerwiegende
Bedenlung Da Sie mir aber zu ſprechen befohlen haben
nebenbei mir auch die Pflicht obliegt die Intereſſen der Firma
wo immer es auch ſei zu wahren ſo würde ich mir wie ein
Feigling erſcheinen wenn ich mit dem was der Zufall mich
leider entdecken ließ hinter dem Berge halten wollte Er
ſchöpfte tief Athem Ehe Sie Mr Harveh ein ſo bedeutendes
Kapital anvertrauen Miß Burton forſchen Sie vor allem
nach ob es auch ſicher angelegt wird Denn leider iſt des
jungen Mannes Ruf kein guter in der Stadt Man
ſagt daß er ſpiele ſehr hoch ſpiele daß ſeine Wechſel nur
e acceptirt würden auf Rechnung der reichen Heirath

Genug Heftig war ſie aufgeſprungen und ſtand die
Hand gebieteriſch gegen ihn erhoben vor ihm Häufen Sie
nicht Schmähungen über einen Mann der nicht hier iſt und
ſich nicht vertheidigen kann rief ſie zornig Wer ſagt das
Die Welt Aber die Welt lügt und Sie Sie Mr
William ſind kleinlich unbedacht genug den böſen Zungen
das nachzuſprechen Jch weiß genau daß Sie gegen Frank
eingenommen ſind und da ſchenken Sie ſolchen Klatſchzungen
willig Gehör Kein Wort keine Silbe glaube ich davon

Mr William hatte ſich Keigpn erhoben Sein ausdrucks
volles Geſicht war marmorblaß geworden und die Lippen
bebten ihm Dennoch blieb er völlig ruhig und ſagte ſich zu
ſeiner vollen Höhe emporrichtend nur achſelzuckend

Ih bitte nicht zu vergeſſen daß ich lediglich im Intereſſe
der Firma Burton geſprochen und daß Sie meine Meinung
ewünſcht und verlangt haben Deshalb allein mußte ich

Ihnen dieſe unliebſamen Enthüllungen machen auf die
Gefahr Jhrer Ungnade hin Perſönliche Anſichten kommen

Halle a

Sie hat zwar nicht
wie Auſtriag die kelix Austria Söhne und Töchter zu

einen Wechſel in der Perſon dieſes hohen Beamten möglich
geworden iſt Nun ſteht aber die Anklage gegen Boulanger
wie ſie auch formulirt werden mag auf recht ſchwachen Füßen
Selbſt vor dem Senate war ſeine Sache keineswegs ausſichts
los und ſelbſt ſeine Verurtheilung wäre für den Boulan
gismus kaum ein Unglück geweſen Man hätte nicht an die
Unparteilichkeit des Spruches geglaubt und der Verurtheilte
hätte Hunderttauſende von Stimmen mehr auf ſich vereinigt
als der Nichtverurtheilte So war es ein kühnes und wenig
ausſichtsvolles Spiel welches das Kabinet Tirard mit der
Anklage gegen Boulanger ſpielte

Da thut Boulanger dasjenige was ſeine Gegner am meiſten
wünſchen mußten er flüchtet mit verächtlicher und würdeloſer
Feigheit aus dem Lande und rechtfertigt ſich durch eine
Proklamation welche nichts als Prahlereien und außerdem
Schmähungen gegen ſeine Richter enthält Damit hat er den
letzten Reſt von perſönlicher Bedeutung wenn er noch einen
ſolchen hatte verloren Nur das Stimmvieh anti
republikaniſcher Parteien und einiger Patriotenligaführer wird
noch für ihn mobiliſirt werden wenn nicht auch bei ſeinen
bisherigen Beſchützern endlich die Ueberzeugung von ſeiner
Jammerhaftigkeit und Untauglichkeit durchbricht

Wahrſcheinlich klingt manchem von den Wortführern des
Republikanismus jetzt jenes abiit evasit excessit erupit in
den Ohren mit welchem Cicero das Fortgehen oder das Aus
brechen des Catiling bezeichnet von dem er triumphirend ſagt
er ſei durch ſein Entweichen vernichtet

Jedenfalls konnte dieſer moderne Halbcatilina nichts Wirk
ſameres thun um ſich unſchädlich zu machen als was er ge
than hat

Die heute vorliegenden auf Boulanger und ſeine Flucht
bezüglichen telegraphiſchen Mittheilungen lauten

Paris 3 April Die von den Morgenzeitungen veröffent
lichte aus Brüſſel von geſtern datirte Kundgebung Bou
langers lautet

Franzoſen Die Machthaber welche in Mißachtung der
öffentlichen Meinung die Regierung führen haben es unter
nommen einen Generalprokurator zu zwingen einen Anklage
akt gegen mich
Ausnahmegeſetze zuſtande gebrachten Ausnahmegerichte ver
handelt werden kann Jch werde mich niemals dazu verſtehen
mich der Jurisdiktion des Senats zu unterwerfen der aus
Männern beſteht welche durch perſönliche Leidenſchaften
thörichten Haß und das Bewußtſein ihrer Unpopularität ver
blendet ſind Die Pflichten welche mir die Stimmen aller
in geſetzlicher Weiſe befragten Franzoſen auferlegen verbieten
mir mich zu irgend einem Willkürakte herzugeben welcher die
Unterdrückung unſerer Freiheit bezweckt die Verachtung unſerer
Geſetze darthut und den Willen der Nation beiſeite ſetzt An
dem Tage wo ich berufen werde vor unſeren natürlichen
Richtern ſeien es die eingeſetzten Gerichtshöfe oder die Ge
ſchworenen zu erſcheinen werde ich auf die Anklage zu ant
worten haben welche der geſunde Menſchenverſtand und das
öffentliche Gerechtigkeitsgefühl bereits zurückgewieſen haben
Jch werde es mir zur Ehre rechnen mich dem Rufe dieſer
Gerichte zu ſtellen welche gute Gerechtigkeit üben werden
zwiſchen dem Lande und denjenigen welche es korrumpiren
ausbeuten und ruiniren Jndem ich von hier aus unausgeſetzt
an der Erlöſung meiner Mitbürger arbeite werde ich in dieſem
Lande der Ja abwarten bis die allgemeinen Wahlen
endlich eine Republik hergeſtellt haben werden in der man
wohnen kann und welche ehrlich und frei iſt

Brüſſel 3 April Boulanger empfing heute mehrere hieſige
Journaliſten in ſeinem Hotel und theilte auf Befragen mit daß

es w 2 J d a und ich werde dem Vorwurfehierbei gar nicht in Betracht
der Verleumdung auf das entſchiedenſte entgegentreten Was
ich geſagt habe Miß Burton das kann ich auch jederzeit ver
antworten Seine Stimme bekam einen faſt drohenden
Klang Natürlich Sie ſind die Herrin können daher jede
Minute frei über Jhr Vermögen verfügen Aber ſo lange
ich in Dienſten der Firma ſtehe und ſobald ich um Rath ge
fragt werde ſo iſt es meine heilige Pflicht alles aufzubietenſolch gewagte Spekulationen die beinahe an Lhorheit

grenzen würden zu verhindern
Einen Moment u ſich ihre Augen in einem durch

dringenden Blicke eehrere Minuten blieb Miß Burton
völlig ſtumm Derartige offene Reden war ſie nicht gewöhnt
Wer ſonſt hätte es auch je gewagt eine ſolche Sprache ihr
gegenüber zu führen Haſtig wickelte ſie nur ihr Spitzen
taſchentuch um die Finger als einziges Zeichen innerſter Er
regung und ſchaute halb verſtohlen in das finſtere ſtrenge
Männergeſicht Dann aber ſagte ſie mit einer ſtolzen Kopf
bewegung ſich von ihm abwendend ganz kaltJch danke Jhnen für Jhre Seleſrung und Jhre Auf

klärungen mein Herr Sie werden morgen in der Office von
meinen Entſchlüſſen hören Für heute bedarf ich Jhrer nicht
mehr gute Nacht

Der Geſchäftsführer war entlaſſen und verließ ſich ſtumm
verneigend das Gemach

Da ſtand ſie allein noch immer regungslos an e
Stelle die Augen ſtarr nach der Thür gewandt die hinter
hre geſchloſſen hatte Ein beklemmendes Gefühl ſchnürte
ihr plötzlich das Herz zuſammen eine Art Betäubung lähmte
für Minuten den elaſtiſchen thatkräftigen Geift Dann war
es als müſſe ſie ihm nacheilen ihn bitten jene harten Worte
zu verzeihen Wenigſtens danken hätte ſie ihm ſollen daß er
überhaupt gekommen war Gleich Reue regte es ſich in Miß
Burton s Bruſt
Was W er denn eigentlich verbrochen Gab ihm wie er

geſagt ſeine Stellung nicht das Recht dazu in 4 r Weiſe
z ſprechen beſonders wo es ſich um ein ziemlich bedeutendes
dapital handelte deſſen Anlage ihm unſicher re er

ſchien Jedes Wort des agten ſtand noch klar vor ihrer
Seele Sonderbar dachte ſie kopfſchüttelnd daß dabei ihr

zu richten über welchen nur vor einem durch h

er vielleicht bis zu den Oktoberwahlen hier bleiben werde Er
habe Paris verlaſſen nachdem ihn diejenigen welche ihn am
Morgen verhaften ſollten vorher verſtändigt hätten er habe
Paris auf den Rath ſeiner Freunde verlaſſen Boulanger fügte
hinzu Soll das Haupt einer nationalen Partei ſich zwiſchen
vier Mauern einſperren laſſen wo ihm jede Kommunikakion mit
ſeinen Freunden abgeſchnitten iſt oder ſoll er ſich auf freien
Boden begeben Die e Mitglieder der National
partei hätten ſeine ſofortige Abreiſe vorgezogen Seine Partei
wolle auf dem Wege der Loyalität und Geduld vorwärts kommen
Heute ſei es aber gerade die regierende a welche die Un
ruhen in Frankreich hervorruft Wir wollen zum Ziele kommen
und werden zum Ziele kommen was immer ſich auch ereignen
möge

Brüſſel 3 April Eine von Mons hier eingegangene
Depeſche meldet daß Boulanger und Arène von Brüſſel kommend
heute morgen um 8 Uhr 30 Min in Mons n ſindRochefort welcher bereits ſeit Montag abend in Mons verweilt
erwartete ſie auf dem Bahnhofe von wo aus ſie ſich nach dem
Hotel du Monarque begaben

Brüſſel 3 April Boulanger iſt nachmittags 1 Uhr 40 Min
in Begleitung des Grafen Dillon Rocheforts und deſſen Tochter
hier eingetroffen Boulanger und Dillon ſtiegen im Hotel Mengelle
die übrigen im Hotel de Flandre ab Auf dem Bahnhofe war
eine zahlreiche Menſchenmenge anweſend Rufe Es lebe
Boulanger wurden laut doch hörte man auch Nieder mit
Boulanger ſchreien Auf Befragen über die Dauer ſeines
Aufenthaltes in Brüſſel erklärte Boulanger er peßt ſich nur
auf kurze Zeit hierher zurück und beabſichtige nicht hier längere
Zeit zu bleiben
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Stanley s Briefe
Ueber den Jnhalt der in London veröffentlichten Bri

Stanley s finden wir im B folgende telegraphiſ
Mittheilung

Das Schreiben Stanley s an den Vorſitzenden des Emin
PaſchaHilfscomite s gerichtet iſt von einer Jnſel im
AruwimiFluß vom 28 Auguſt datirt und berichtet ausführlich
über den Verlauf der Expedition welche am 28 Juni 1887
389 Mann zählend zur Aufſuchung Emins von Yambuya auf

rach und noch vor Anbruch der Nacht den großen Diſtrikt von
Yankonde erreichte Von Anbeginn an zeigten ſich die Ein
geborenen feindlich geſinnt ſie zündeten beim Herannahen der
Expedition ihre Dörfer an griffen die Reiſenden auf alle mögliche
Weiſe an und bereiteten ihnen alle erdenklichen Hinderniſſe Die
Expedition marſchirte aber trotzdem ohne Verluſt drei Wochen
vorwärts ohne Raſttag zu halten

Anfang Auguſt wurde nach höchſt erfolgreichen Märſchen ein
Urwaldgebiet erreicht wo die i r elte begannen Zwei
Mann deſertirten und mehrere ſtarben Am 13 Auguſt kam die
Expedition an ein Dorf Air Sibba Die Eingeborenen wider
ſetzten ſich dem Vordringen Stanley s und erſchoſſen mit ver
gifteten Pfeilen fünf Mann Lieutenant Stairs wurde ſchwer
verwundet kam aber ſchließlich mit dem Leben davon Die
Schwierigkeiten nahmen von da an überhand Stanley hielt ſie
am Kongo um den Sklavenjägern auszuweicheu Am 31 Augu
begegnete Stanley aber doch einer Sklavenkarawane und 26 Mann
der Expedition liefen zu Ugarrowa über wie der Führer derſelben
hieß Ugarrowa hatte einen weiten Landſtrich ganz verwüſtet
und hielt nun mit ſchlimmen Abſichten in der Nähe Stanley s
welcher es gerathen fand ſich mit dem Sklavenhändler zu ver
ſtändigen 56 Somali s und 5 Sudaneſen waren invalid und
konnten nicht weiter marſchiren Stanley ließ ſie auf ihren Wunſ
bei Ugarrowa welcher gegen Zahlung von fünf Dollars pro Kop
ihre Pflege übernahm

Am 18 September trennte ſich die Expedition von Ugarrowa

Blut ſo in Wallung gerieth War es der beſtimmte Tonſeiner Stimme oder die ſo entſchieden Saedrſhrag re Warnung

das Geld nicht zu geben was ihren Widerſpruch reizte Nein
ſie wußte genau was es war Keine Beſchuldigung gegen den
Verlobten aus dieſem Munde wollte ſie hören William und
Frank haßten ſich das war ihr längſt bekannt Allein gerade
deshalb erſchien ihr das eben Gehörte ſo widerſinnig ſo aus
der Luft gegriffen

Einigemale ſchritt ſie im Zimmer auf und nieder Dann
warf ſie ſich in einen Seſſel daß die ſtarre kniſternde Seiden
robe um ſie herum ſich aufbauſchte Stets aber verfolgte ſie
Mr Williams finſterer Blick der bei ihren heftigen verletzenden Worten immer drohender geworden Was ich ge
ſagt kann ich auch jederzeit verantworten hatte er gerufen
und ſie wußte nur zu gut daß aus dieſen offenen ehrlichen
Augen keine Lüge ſprach

Aber Frank ein Spieler ein leichtſinniger Menſchl
war das möglich Mit ſtockendem Athem verfolgte ſie dieſen
Gedanken Warum nur hatten darüber ihr nicht bereits
andere vorher auch Andeutungen gemacht wenn das ſchon
offenkundig und bekannt zu ſein ſchien Warum mußte es
gerade William ſein der ihr das Schreckliche ofſenbarte Als
ein beſonders feſter Charakter war Frank Harvey ihr freilich
niemals erſchienen Für ein wenig ſchwach und energielos
hatte ſie ihn ſogar gehalten für einen Mann der zu leiten
ſein und geleitet werden müßte und ihn zu ändern zu
beſſern das ſollte ja eben ihre Lebensaufgabe bilden Jſabels
Verlöbniß mit Mr Harvey währte ſchon länger als ein Jahr
Damals als die Väter jene Verbindung wünſchten hatte ſie
nicht gezögert ihr Jawort zu geben indem der um einige
Jahre ältere Mann gleich einem Bruder neben ihr
ewachſen und ihr ſtets ein heiterer willfähriger Spi
amerad geweſen war Sie hatte auch nicht einmal darüber

nachgedacht ob andere Gefühle als bloße Freundſchaft ſ den
Betreffenden und Verehrung für deſſen Eltern zu ſol
Bunde nöthig en Das Wort Liebe in ſeiner vollen
deutung war ihr bisher fremd geblieben Jſabel Burton s
trenger faſt männlicher Lebensberuf ließ ihr zu dergleichens und Scrtinentalitten wie ſie e

äußerte wahrlich keine Zeit Jetzt in dieſem Monlent
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und betrat auf 263 Mann zuſammengeſchmolzen das Gebietdes blutdürſtigen Häuptlings Killinga Slanled fährt fort

a vier Wochen begannen für uns Wochen welkein Mitglied der Expedition ob Weißer oder Schwarzer jema
vergeſſen wird 55 Mann verhungerten wir nährten uns von
Beeren Nüſſen und Schwämmen Die Sklaven Abed Salunsim Eillinga Gebiete verleiteten unſere Schwarzen Gewehre und

Munition und alles für etwas Nahrung auszutauſchen und
unſere Mannſchaften waren abſolut nackt und wir waren Bettler
als wir dieſes Gebiet verließen Wir waren dabei körperlich ſo
herabgekommen daß wir unſer Boot und unſere Waaren nicht
weiter tragen konnten Jch ließ daher Boot und Waaren unter
Aufſicht des Arztes Packe und des Hauptmanns Nelſon zurück
und e mit 173 Mann weiter Das Land lag ganz verwüſtet
nicht eine Hütte hatten die arabiſchen Sklavenjäger ſtehen laſſen
und was ſie ſtehen gelaſſen das hatten die Elephanten zerſtört
ſodaß alles furchtbare Wildniß war Bis zum 12 November

n wir unter unſagbaren Entbehrungen urch eine endlos
cheinende Waldregion Wir litten entſetzlich von Hunger und
waren zu Gerippen abgemagert viele ſchienen unrettbar dem
Tode geweiht Der endloſe Wald hatte die Leute ſo entmuthigt
daß ſie meinem Zuſpruch wir würden wieder offenes Land
erreichen und a ahrung finden keinen Glauben ſchenkten
Wir hatten die tmuthigten wie an einer Kette uns nach
zuſchleppen ſie waren ganz demoraliſirt wo ſich Gelegenheit
ot verkauſten ſie Gewehre und Munition für einige Mais

kolben Als ich ſah daß Zuſpruch und Drohungen nichts halfen
mußte ich gewaltſam eingreifen ich ließ zwei der ſchlimmſten

in aller Gegenwart hängen Endlich war die Wildniß
zu

Bis zum 5 Dez ſo fährt Stanley fort waren wir im
Schattenreiche des entſetzlichen Waldgebietes unter Baumrieſen
bis zu 180 Fuß hoch mit kaum durchdringlichem Unterholz von
dornigen ger der Boden mit gefallenen verfaulenden
Baumriefen überſäet Ameiſen und Jnſekten aller Farben und
Formen ſchwirrten umher Affen und Schimpanſen ließen aus
den Baumkronen ihre befremdlichen Laute vernehmen Von
allen Seiten waren wir von Thieren und Vögeln umgeben oft
ſcheute uns das Krachen des Unterholzes unter dem ſchweren
Tritte der davoneilenden Elefanten Jm Gebüſch verborgen
lauerten die Zwerge des Wambulli Geſchlechts mit ihren ver

ifteten Pfeilen Ab und zu ſtand wie ein Baumſtamm regungs
os einer der großen braunen Eingeborenen vor uns ſeinen

ſcharfen Speer zum Wurf erhoben Eine ſchwüle beklemniende
Luft füllte den Wald Man athmete ſchwer der Regen rieſelte
dabei faſt täglich nieder das Tageslicht brach nie durch und in
einem unheimlichen Halbdunkel zog man ſo hungernd und vom
Fieberfroſt geſchüttelt Woche um Woche weiter

Endlich begann ſich der endloſe Kongowald zu lichten und als
wir am 10 Dez ſeine Grenze erreichten und wieder offenes Land
ſahen brachen wir alle in Jubel aus wir jauchzten ſprangen
und liefen unter unſeren Laſten fröhlich auf dem Grasland um
her wie befreite Gefangene Wir badeten uns im warmen
Sonnenſchein alle hatten ihren Muth wieder gefunden und ſahen
zuverſichtlich der Zukunft entgegen

Wir waren im Reiche des mächtigen Häuptlings Mazamboni
Dörfer waren überall ſichtbar und wir waren ſofort bemerkt
worden Alsbald erſcholl von Hügel zu Hügel das furchtbare
Kriegsgeſchrei Hunderte von Eingeborenen ſtrömten zuſammen
Wir beſetzten eine Anhöhe befeſtigten ſie ſo gut es ging und
bereiteten uns auf den Kampf vor Es kam zu einem kurzen
Gefecht aus dem wir als Sieger mit Eroberung einer Kuh
hervorgingen die alsbald geſchlachtet wurde Wir aßen zum
erſtenmale wieder Rindfleiſch ſeitdem wir das Meeresuſer ver
e hatten Die Nacht verlief friedlich und am nächſten

Morgen traten wir Unterhandlungen ein

Politiſche Ueberſicht
Die Einſetzung einer Regentſchaft im Königreich

Holland iſt nun beſchloſſene Sache Jn der Plenar
verſammlung der Generalſtaaten wurde am Mittwoch
in Uebereinſtimmung mit dem Berichte des Staatsrathes die
Nothwendigkeit der Einſetzung einer Regentſchaft beſchloſſen
da es dem König unmöglich ſei die Regierung weiter zu
führen Sobald dieſer Beſchluß von dem Präſidenten der
Generalſtaaten verkündigt iſt wird die Regentſchaft eingeſetzt
Bis zur Ernennung eines Regenten wird nach der
Verfaſſung der Staatsrath mit der königlichen
Gewalt bekleidet Der Beſchluß der Generalſtagten
in betreff der Einſetzung der Regentſchaft wurde noch am
Mitkwoch in der amtlichen Zeitung veröffentlicht

Ueber franzöſiſche Angelegenheiten
folgende telegraphiſche Nachrichten vor

Paris 3 April Der neue Generalprokurator

liegen heute

iiga Der Audrang des Publikums iſt nicht ſo ſtark wie
retende Staatsanwalt begründete die Aner er Le blat die Liga ſich von ihrem den abgewendet

haben um eine Armee für die neue Partei zu bildenNamen habe die Liga aber in dem AtſchinoffFalle ſich un
begreiflicher und alberner Hoffnungen ſchuldig gemacht
Laguerre proteſtirt energiſch gegen dieſen Ausdruck Naquet
ruft Laguerre zu Laſſen Sie den Staatsanwalt ſchwatzen
Der Staatsanwalt verlangt unter großer Sreguyg die An
wendung des Strafgeſehes gegen Naquet Vom Präſidenten
aufgefordert zieht Naquet ſchließlich ſeine Worte zurück womit
der Zwiſchenfall erledigt iſt

Paris 3 April Prozeß der PatriotenligaDie Ängetlagten Zhultde
Naquet Laiſant und Gallian

hielten ihre Vertheidigungsreden Laguerre und Turquet
werden ſich morgen vertheidigen

Paris 3 April Prozeß der PatriotenligaDer Antrag des Staatsanwalts ket ſich auf den Nachweis
die Organiſation der Liga ſei nie und nirgends auf Wahlzwecke
erichtet geweſen ſondern habe erſichtlich nur aufwiegleriſcheJiele gehabt er beantrage deshalb die Verurtheilung der An

geklagtenT hiebaut hat ſeine Demiſſion als Mitglied des National
Comite s gegeben weil er den Rath der Mitglieder
des Comite s Boulanger ſolle ins Ausland gehen
mißbilligt
Jm ungariſchen Unterhauſe iſt am Mittwoch das

Wehrgeſetz mit der Gajary ſchen Sprachenreſolution mit
überwiegender Majorität angenommen und demnächſt dem
Oberhauſe überſendet worden

Der ſchweizeriſche Nationalrath hat am Mittwoch
mit 91 gegen 29 Stimmen das neue einheitliche Beitreibungs
und Konkursgeſetz angenommen

Jn Rom iſt am 3 d die Nachricht eingegangen daß der
Negus von Abeſſynien an den Wunden welche er in dem
letzten Gefecht gegen die Derwiſche bei Metemeh erhalten hat
geſtorben iſt Der Negus Johannes war im Anfang der ſieb
ziger Jahre dem Negus Theodor auf dem Thron gefolgt
Theodor hatte ſich nach der im Kriege gegen die Engländer
erlittenen Niederlage bei Magdala ſelbſt entleibt Hierauf
folgen einige Jahre innerer e P wonach Kaſſa der die
öftlichen Provinzen Abeſſyniens beherrſchte ſich unter dem
Namen Johannes zum König krönen ließ Jn dem 1877 von
Egypten gegen Abeſſynien unternommenen Feldzuge blieb
Johannes Sieger Während noch die Friedensunterhandlungen
mit Egypten ſich hinzogen brach 1880 gegen Johannes im
Jnnern ein Aufſtand aus der jedoch bald unterdrückt wurde
Später wurde Gerhard Rohlfs von dem Negus zum Friedens
ſchluß mit Egypten bevrollmächtigt Jm Anfang der achtziger
Jahre begannen auch die Beziehungen Jtaliens zum Negus
Johannes Die neueren Kämpfe des Negus mit Italien ſind
noch in friſcher Erinnerung Hand in Hand mit dem Kriege
gegen Jtalien gingen Kämpfe gegen benachbarte Stämmewelche auch a dem Friedensſchluß mit Jtalien noch fort

dauerten und in welchen der Negus die Wunden erhielt
denen er jetzt erlegen iſt Das Ableben des Negus wird
Abeſſynien von neuem in innere Wirren ſtürzen deren Eude
nicht abzuſehen iſt

Aus Belgrad wird unterm 3 d gemeldet Jn dem
heutigen Miniſterrath verlas der Finanzminiſter Vuitſch
ein umfaſſendes Projekt betreffs der Regelung der Finanz
ebahrung ſowie der Vereinfachung und zweckmäßigerenrganiſation des Beamtengpparates Die Vorſchläge wurden

überaus beifällig aufgenommen und von den Miniſtern aus
nahmslos gebilligt Der Polit Korr wird aus Belgrad
gemeldet Die ſerbiſche Regierung entſendete auf Erſuchen
OeſterreichUngarns in Gemäßheit des Berliner Vertrages
eine Kommiſſion betreffs Durchführung der Regulirung
des Eiſernen Thores an Ort und Stelle Der
ſerbiſche Geſandte in London Gruitſch wird mit
der Vertretung Serbiens bei der pariſer und londoner Re
gierung mit dem Amtsſitze in Paris beauftragt Aus
Wien wird über den Empfang des dortigen ſerbiſchen Ge
ſandten durch Kaiſer Franz Joſef unterm 3 d berichtet Jn
der Erwiderung auf die Anſprache des ſerbiſchen Geſandten
Petronjewitſch gab der Kaiſer ſeinem Bedauern über die
Thronentſagung des Königs Milan Ausdruck und fügte hinzu

Quesnay de Beaurepaire wurde heute morgen in ſein
Amt eingeführt

7 aris 3 April Prozeß gegen die Patrioten

er werde dem jungen Könige ſeine ebenſo zu
wenden wie dem geweſenen Könige Der Kaiſer ſprach zu
gleich mit der Hoffnung daß die Regentſchaft die ihr geſtellten
Aufgaben gut löſen werde die Erwartung aus daß auch der

wurde es ihr jedoch plötzlich klar daß ſie damals gleich einem Und Mr William Warum gedachte Jſabel immer wieder
Kinde gehandelt habe als ſie ohne den mindeſten Widerſtand
dem Uebereinkommen der Vater ſich gefügt und ohne Verſtand
und Einſicht die Feſſeln ſich hatte anlegen laſſen Tief im
Innerſten mußte ſie ſich nun wohl eingeſtehen daß der Ge
danke an ein ſtetes Zuſammenleben mit Frank ihr bedrückend
peinlich ja entſetzlich werden müßte Nicht einmal auf ſolcher
Stufe ſtand dieſer Mann daß er ihr beſondere Achtung ein
zuflößen vermochte und doch follte ſie ſeine Gattin werden

Wenn auch nur der hundertſte Theil von dem wahr war
was die Welt über ihn ſprach ſo kam es ihr doch mit einem
male wie eine Entwürdigung ihres jungen beinahe noch kind
lichen Herzens vor noch eine Umarmung noch einen Kuß
von Frank zu dulden

Glühende Röthe bedeckte Miß Jſabels Stirn und das ſchöne
Eeſicht in die Hände bergend ſchluchzte ſie laut In dieſer
Stunde war die ſtolze Vertreterin der Firma Burton deren
männlicher Charakter und Geiſtesgaben bereits ſo viel ge

n worden doch nur ein ſchwaches Weib welches in einem
a intve wirrer Empfindungen hilflos den rechten Weg
uchte

Nach wenigen Minuten jedoch ſprang ſie wieder auf Diedunklen ihr über die Stirn gefallenen Loten ariaſchütteine

7 mit triumphirenden Blicken wenn auch herb und weh
müthig

Gut du ſollſt das Geld haben Frank Harveh Doch ſolles möglicherweiſe die Klippe werden an dein e
Glück die reiche Heirath ſcheitern kann Keine Miene kein
Wort wird dir verrathen daß ich dich prüfen daß ich heimlich

und unausgeſetzt dich beobachten will ob es mit deinen guten
Vorſätzen Wahrheit iſt und du mir zu Gefallen ein anderesLeben beginnen wir Arge Zweifel ind bereits feſt en

in meiner Bruſt Täuſche mich indeß und du beweiſeſt
uns daß deine Liebe zu mir er und mächtiger iſt als
dein Hang zum L dann will ich gern deiner Jugend
ünden vergeſſen Nicht dir ſondern deinen theuren Eltern

inge ich das Opfer indem ich gel

ſeiner Zum erſtenmale im Leben war es ihr begegnet daß
jemand ihren Handlungen und u mit ſolcher Ent
ſchiedenheit entgegentrat Gerade das hatte die leidenſchaft
liche an keinen Widerſpruch gewöhnte Natur in Aufregung
verſetzt War doch ihr Wille bisher der allein maßgebende
geweſen und nun trat plötzlich ein Mann vor ſie hin und
wagte zu ſagen Du handelſt unüberlegt

on den meiſten jungen Männern ihrer Bekanntſchaft hatte
Jſabel Burton keine allzuhohe Meinung Nicht einer ver

7 es auf das ſchöne hochveranlagte Mädchen einen Ein
ruck zu machen Seit William jedoch in die Dienſte

ihres ſes getreten war ſtieg manchmal eine beinahe un
behagliche ganz wunderbare Regung in ihr auf Eine gewiſſe
Unſicherheit war es als verlange es ſie öfter nach ſeiner
Unterhaltung und ſeinem Rathe Und wenn er ihr in der
ihm eigenen ruhigen ernſten Weiſe mit ſeiner ſchönen klan
reichen Stimme die ſcheinbar ſchwierigſten Berechnungen als
höchſt einfach darlegte dann überkam ſie ein Gefühl von
phyſiſchem und moraliſchem Ausruhen Welch ein Mann war
er doch gegen Frank bei erinnerte ſie ſich ſtets wieder der
mahnenden Worte Geben Sie das Kapital nicht

Sei es darum Nur noch einmal wollte ſie völlig eigen
mächtig handeln ſeine warnende Stimme überhören Galt
es doch möglicherweiſe ihre Freiheit Ein ſüßer Schauer
durchrieſelte ſie bei dem Gedanken Dann ſpäter

Sie bückte ſich da ihr langes Kleid bei dem raſchen Gange
durch das Zimmer an einem Teppichnagel hängen geblieben
war und faſt ungeduldig löſte ſie die zerriſſenen Spitzen der
Garnitur Zugleich aber faßte ſie nach einem weißen Papiere

dicht an dem kleinen Sopha in h Nähe MrWilliam geſeſſen am Boden la Ein Briefchen ohne Um
chlag mit der Ueberſchrift Mein theurer Freund in
einer eleganter Damenhand geſchrieben bot ſich ihren über

raſchten Bliclen Dem erſten Jmpulſe nach gedachte ſie das
zierliche Schreiben an Mr William denn nür dieſer konnte

Dann
loskauftmich von
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es verloren haben ungeleſen r Doch eine unliebendes Weib zu ſein Se ſcbrh dent getr
wenn du nis ling a Zu die 6h be ded ſan Gewalt nicht nur die iche Neugierde ver

e ſie die flüchtigen Zeilen raſch zu Ende zu leſen
Fortſ folgt

Geſandte das Seinige zur Erhaltung gitter Beziehuttgen
zwiſchen OeſterreichUngarn und Serbien beitragen werde

Die ruſſiſche Regierung hat beſchloſſen gegen die
ſtädtiſche Schulkommiſſion in Riga welche ſich bei
der Einführung der ruſſiſchen Sprache in den Primärſchulen
angeblich mehrfache Ungeſetzlichkeiten zuſchulden kommen ließ

die gerichtliche Unterſuchung einzuleiten

In der rumäniſchen Deputirtenkammer machte am
Mittwoch der Miniſterpräſident Roſetti die Mittheilung daß
das Kabinet ſeine Demiſſion gegeben habe Die
Sitzung wurde danach aufgehoben

Der Senat der Vereinigten Staaten hat am
Dienstag die Berathung des Handelsvertrags mit
Rußland bis zur nächſten Seſſion vertagt

Nach einer Meldung aus Tſchardſchui iſt der ruſſiſche
Generalgouverneur von Roſenbach dort wieder ein
getroffen

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Wien 3 April Dem Neuen Wiener Tageblatt zufolge

empfing der Kaiſer heute vormittag die preußiſche Militär
deputation welche im Auftrage des Kaiſers Wilhelm das
Modell des neuen Jnfanterie Gewehres über
brachte Die Mitglieder der Deputation wurden zur heutigen
Hoftafel zugezogen

Wien 3 April Der Metropolit der Herzegowina
Er hat heute vormittag den Eid in die Hände des

aiſers abgelegt
Paris 3 April Die geſtrige Soirée beim deutſchen

Botſchafter Grafen Münſter war von mehr als 500Perſonen beſucht Unter den Anweſenden befanden ſich auch die
früheren Miniſter Ferry Flourens und Lockroy das geſammte
diplomatiſche Corps die Spitzen aller Behörden und zahlreiche
Mitglieder der hieſigen vornehmen Welt Der Präſident
Carnot und ſeine Gemahlin verweilten bis 11 Uhr die
übrige Geſellſchaft verließ das Botſchafts Palais erſt nach
Mitternacht

Stockholm 3 April Der König verlieh dem Groß
herzog von Baden den Rang eines Generals der
ſchwediſchen Armee

Petersburg 3 April Der Großfürſt Michael
Nikolajewitſch iſt geſtern nach Cannes abgereiſt Ein
kaiſerlicher Ukas verfügt die Erhebung des bisherigen Miniſter
Reſidenten in Belgrad Wirklichen Staatsrath A Perſiant
um a zrorventlichen Geſandten beim König von

erbien
Guatemalg 1 April Miniſter Reſident von Bergen

überreichte am geſtrigen Tage in feierlicher Audienz dem Präſi
denten General Barillas die Jnſignien des ihm von Sr
Majeſtät dem deutſchen Kaiſer verliehenen Kronen
Ordens 1 Klaſſe

Deutſches Reich

Berlin 3 April Zur geſtrigen Frühſlücktafel im königlichen
Schloſſe waren die Herzogin von Edinburgh und der
Erbprinz und die Erbprinzeſſin von Meiningen ſowie
auch der Porträtmaler Profeſſor v Angeli geladen Gegen
Abend hatte der Kaiſer eine Beſprechung mit dem Staats
ſekretär des Aeußern Grafen Bismarck und nahm alsdann noch
einen längeren kriegsgeſchichtlichen Vortrag des General Lientenants
v Wittich entgegen Um S Uhr abends entſprachen die
Majeſtäten einer Einladung der Kaiſerin Auguſta zum
Thee Heute vormittag unternahm das Kaiſerliche Paar eine
gemeinſame Spazierfahrt Der Kaiſer wird der Kiel Ztg zu
folge zu der Anfang Mai im Schloſſe zu Kiel ſtattſindenden
Taufe des Sohnes des Prinzen Heinrich in Kiel ein
treffen Die Kaiſerin gewährte vorgeſtern und geſtern dem
Porträtmaler Profeſſor v Angeli längere Sitzungen Heutenachmittag iſt die Kaiſerin F ried rich mit den
Prinzeſſinnen Töchtern mittels Sonderzuges von Kiel
über Schwarzenbeck nach Berlin abgereiſt Die Kaiſerin wird
für die Dauer ihres Aufenthaltes in Berlin im Palais Unter den
Linden Wohnung nehmen Dem Vernehmen nach gedenkt J Maj
nur kurze Zeit in Berlin zu bleiben und vorausſichtlich ſchon
Mitte dieſes Monats mit den Prinzeſſinnen Töchtern ſich zu
längerem Aufenthalte nach Homburg zu begeben Nach ander
ſeitiger Meldung ſoll die Ankunft dort bereits am 10 d
erfolgen

255 Berlin 3 April Jm Reichstag nahm heute vor
Eintritt in die Tagesordnung der Staatsſekretär des Marine
amts Heusner das Wort zu Mittheilungen über die Kata
ſtrophe von Samoa Sodann wurde die Berathung des
Jnvalidenverſicherungeſetzes fortgeſetzt Der Reichstag nahm
die S 7a 7aa unverändert an 8 8 mit 116 gegen 113 Stimmen
mit einer von dem Abg Schrader beantragten Abänderung
wonach die Gewährung der Rente in Naturalien da wo der
Lohn in Naturalien geleiſtet wird nur mit Einwilligung
des Empfängers der Rente zuläſſig iſt S 9 Abfindung
des rentenberechtigten Ausländers wird unverändert an

ebenſo 88 10 und 11 ebenſo S 12 Wartezeit von
30 Jahren bei der Alters von 5 Jahren bei der Invaliden
rente Jn S 13 werden als Beitragsjahr 47 Beitragswochen
angenommen Morgen vormittag Fortſetzung Jn einer

rn ems ſoll die 3 Leſung des Genoſſenſchaftsgeſetzes ſtatt
finden

Das Abgeordnetenhaus nahm heute in dritter Be
rathung den Geſetzentwurf betreffend die Koſten königlicher
Polizeiverwaltungen in Stadtgemeinden an und berieth dann
den nur Letocha betreffend das Recht zum Halten von
Bienen Es folgte die Berathung des deutſchfreiſinnigen An
trages betreffend die Beſtrafung der Schulverſäumniſſe in
öffentlichen Volksſchulen Der Geſetzentwurf wurde einer be
ſonderen Kommiſſion überwieſen Es folgte die Berathung
von Peltitionen Eine Petition des Magiſtrats der Stadt
Berlin um Abänderung der Vorſchriften über Erhebung der
Hundeſteuer wurde der Regierung zur Berückſichtigung über
wieſen Morgen Verwaltungsgeſetz für Poſen und kleinere
Vorlagen Ausführliche Sitzungsberichte in der 1 Beilgge

Jm Widerſpruch mit anderweitigen Angaben hört die Lib
Korr daß die Vorlegung der Strafgeſetznovelle
an den Reichstag nicht erſt gegen Oſtern ſondern noch vor
der für Ende nächſter Woche in Ausſicht genommenen Ver
tagung zu erwarten iſt

Der Kaiſerliche Statthalter von Elſaß Lothringen Fürſt
v Hohenlohe S iinasfürſt r zu ſeinem Geburtstage folgendes Glückwunſchſchreiben des Kaiſers

Mit warmer Begeiſterung habe Jch vernommen daß Sie
am 31 d M Jhr ſiebzigſtes Lebensjahr vollenden werden
Es gereicht Mir zur Freude Jhnen zu dieſem feſtlichen Tage
Meine aufrichtigſten Glückwünſche auszuſprechen und zugleich
für die erſprießlichen Dienſte welche Sie ſowohl in Jhren

üheren Stellungen wie ſeit dem Herbſte 1885 an der Spitzer Reichslande Kaiſer und Reich geleiſtet haben Meiner dank
baren Anerkennung Ausdruck zu geben Hiermit verbinde Jch

e



h

e und giſtiser ggiſche walten mögen
erlin 28 März 1 Weg Kunt Wilhelm 1 R

An Meinen Statthalter in ElſaßLothringenActen Fheetibhe Schlllngsfürſt
in Straßburg i E

An der zu Ehren des Kaiſers Wilhelm bei Spithead
im Juli abzuhaltenden engliſchen Flottenrevue werden
26 Panzerſchiſfe und gepanzerte Kreuzer und 29 andere Kreuzer
theilnehmen Die Beſatzung der Panzerſchiffe und gepanzerten
Kreuzer beläuft ſich allein auf 12,000 Mann Zu allen dieſen
Schiffen geſellen ſich noch 5 Küſtenvertheidigungs Panzerſchiffe
30 Torpedoboote und 28 Kanonenboote Die eigentlichen Flotten
übungen werden 4 Wochen dauern

Die Lib Korr hört daß der frühere Miniſter des Jnnern
Herr v Puttkamer in das Herrenhaus berufen iſt

Einer ergänzenden reſp berichtigenden Mittheilung des Reichs
anzeigers betreffs der Verluſtliſte zu dem Unglück von
Samoa entnehmen wir daß zu den vermißten Mann
ſchaften u a der Bootmannsmaat Karl Eilart aus
Wiehe Kreis Eckartsberga und der Heizer Karl Kuh
wede nicht Kuswede aus Düben Kreis Bitterfeld
gehören

Der auf heute Donnerstag feſtgeſetzte neue Ver
nehmungstermin der Redacteure der Volksztgr Holdheim und Ledebour und die in dem vorigen

ermin wegen hart verweigergng verhängte Geldbuße von je
100 M ſind aufgrund der Beſchwerden der Redacteure auf
gehoben Wie es ſcheint hat das Landgericht in dieſer Weiſe
verfügt weil bezüglich des Artikels der Volksztg vom
9 März der geſetzliche Strafantrag der nächſten Angehörigen des
Kaiſers Wilhelm nicht vorliegt Das Gerücht daß Kaiſer
Wilhelm II als Familienhaupt den Strafantrag geſtellt habe
ſteht mit dieſem Beſcheide nicht in en Uebrigens iſt
zur Vernehmung der Redacteure ein neuer Termin anberaumt

Die bremer Dampfſehiffahrts geſellſchaft Hanſa hat be
kanntlich eine aſiatiſche Zweiglinie e und mit
Beginn des Jahres 1889 ihre Fahrten nach Oſtindien Bombahy
Kalkutta begonnen Wie der Geſchäftsbericht der Geſellſchaft
ergiebt ſind dorthin bereits 3 Dampfer mit voller Ladung

inausgegangen und einer der letzteren iſt auch ſchon zu lohnender
ahrt von Kalkutta zurückbefrachtet worden

Halle den 4 April
Dem Poſtrath Schroeder hier iſt bei ſeinem Scheiden

aus dem Dienſte der Charakter als Ober Poſtrath verliehen

Jn der Arbeitseinſtellungsſache der Maurer
fanden geſtern wiederum Verſammlungen ſämmtlicher Ver
einigungen ſtatt Die Jnnung ſoll in ihrer nachmittags in
Kohl s Gaſtwirthſchaft abgehaltenen Verſammlung dabei geblieben
ſein den Forderungen der Geſellen nicht nachzugeben Die Be
theiligten ſollen ſich bei Zuwiderhandlungen gegen dieſen Beſchluß
zur Zahlung einer Verkragsſtrafe von 300 M in jedem Falle
verpflichtet haben Jm übrigen will die Jnnung e
Vorgehen mit den Bauunternehmern anzubahnen ſuchen des
jalb wird am Freitag eine öffentliche gemeinſame Verſammlung
tattfinden Die Geſellen beſchloſſen ebenfalls Feſthalten an den
Forderungen Auf Anfrage wurde beſchloſſen die Arbeits
einſtellung aus Zweckmäßigkeitsgründen auch über Cröll
witz und Trotha zu verhängen Nach den vom Vorſitzenden
gemachten Mittheilungen ſoll die Zahl der Arbeitenden dieſelbe
wie am Montag ſein einige hätten wieder begonnen zu arbeiten
aber eben ſo viele auch wieder aufgehört Der Zuzug von
außerhalb ſei ganz verſchwindend geweſen werde auch wohl ſich
nicht bedeutend geſtalten weil polniſche Maurer die jetzt recht
gut den Werth ſiegreicher Arbeitseinſtellungen zu ermeſſen ver
mögen nach Halle zu kommen ſich geweigert hätten Jm übrigen
wurden Mahnungen zur Ruhe und Ordnung ſowie zum Aus
harren bei der begonnenen Sache laut Die Bauunter
nehmer gegen 60 an der Zahl beſchloſſen in ihrer Zuſammen
kunft die Geſellen je nach Leiſtungen bis zu 36 Pf die Stunde
zu bezahlen Von dem Beſchluſſe ſoll dem Streikausſchuß Mit
theilung gemacht werden Die Forderung der Geſellen auf Be
ſeitigung der drückenden Beſtimmungen der Arbeitskarten wurde
als derechtigt anerkannt und von mehreren Seiten die ganze
Schuld der Jnnung zugeſchoben in dieſer ſchroffen Weiſe hätte
man die Geſellen nicht abweiſen ſollen Dieſen müſſe man das
Recht über Erhöhung des Stundenlohnes gegenſeitige Unter
handlungen zu verlangen zugeſtehen Wäre die Jnnung der
Bitte nachgekommen dann konnte die Arbeitseinſtellung vielleicht
vermieden werden

Provinzial Nachrichten
4 Schönebeck 3 April Jn außerordentlicher Sitzung der

Stadtverordneten wurde u a die Rechnung für di
Kämmereikaſſe mit 281,651 99 M Einnahme und 294,405 77 M
Ausgabe feſtgeſtellt Unſere Kommunalſteuern werden eine
Erhöhung erfahren ein Ausſchuß wird die Angelegenheit vor
berathen Am Freitag wird in außerordentlicher Sitzung der
Stadtverordneten die Wahl eines Stadtoberhauptes er
folgen Es ſind gegen 60 Meldungen eingegangen Die Elbe
hat hier alle Wieſen und Elbvorländer überſchwemmt

P Staßſfurt 3 April Die Bode iſt ſeit geſtern wieder be
deutend geſtiegen

S Weimar 3 April Nachdem der Landtag des Groß
herzogthums den Wunſch ausgeſprochen hatte einige von den mit
Zuſchuß aus Staatsmitteln im Auslande angekauften Hengſten
vorgeführt zu ſehen fand dies unter Leitung der Prüfungs
kommiſſion für Deckhengſte r auf dem Fürſtenplatze
ſtatt Der Vorführung wohnte auch der Erbgroßherzog bei
Es hatten ſich ſeitens des Landtages das Präſidium ſowie
ſämmtliche Abgeordnete eingefunden Von den im 2 und 3
Verwaltungsbezirk befindlichen Deckhengſten wurden vorgeführtin brauner und ein ſchwarzer Hengtt des Hrn Dobermann
Bucha ein brauner des Hrn Liebeskind Hohlſtedt ein brauner
des Hrn Möll er Stotternheim ein brauner und ein ſchwarzer
des Hrn v Eichel Mittelhof bei Eiſenach ein brauner des
Hrn KalbeUmpferſtedt Bei der Vorführung war auch ein
nach Hunderten zählendes Publikum aus der Landbevölkerung an

c e s gert ſowohlsſehen als durch ihre Gangart zu der Ho feine zweckentſprechende Zucht hre hart zu ter Honnung an

Jn einer Wohnung der Blücherſtraße in Leipzig verſuchte
ſich ein beſuchsweiſe dort weilender 67jähriger Hauptmann a D
aus Berlin mittels eines Schuſſes in den Kopf zu tödten Der
Mann wurde noch lebend angetroſfen und in das Krankenhaus
gebracht Jn einem Briefe thut er die r dg ſich das Leben
nehmen zu wollen kund aber ohne Angabe des Beweggrundes

BGerunſſchtes

R Arbeitseinſtellung Aus Lübeck ſchreibt man unsFaſt in allen hieſigen Tiſchlerwertſtätten h e die Tiſchler

eſellen am 1 d die Arbeit niedergelegt Die Lohnkommiſſion
er Tiſchler hatte ſich unter Umgehung der Jnnung an die ein
elnen Meiſter gewandt und verlangt daß ſie den von den
eſellen n Lohntarif acceptiren und unterſchreiben

ſollten Die Meiſter ſind hierauf nicht eingegangen

den Wunſch daß Sie noch lange Ihre hohen Amtes in voller Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
b Schwerin 3 April Das von der Regierung derMecklenburgifchen Friedrich Franz Bahn gemachte

Kaufanerbieten ſoll wie verlautet ſo rig i daß esvon der Geſellſchaft kaum angenommen werden dürfte Unſer
Großherzogthum hat bekanntlich ſchon einmal Staatsbahnen
beſeſſen die 1864 eröffnete Eiſenbahn Güſtrow Neubrandenburg
wurde von der en erbaut und verwaltet Jm Jahre
1871 dehnte die Regierung ihre Bahnlinien bedeutend aus durch
den Ankauf der r Eiſenbahn HagenowWismar
KleinenGüſtrow BützowRoſtock und durch den Neubau Kleinen
Lübeck Da jedoch die Betriebsergebniſſe auf dieſen als Mecklen
burgiſche Friedrich Franz Bahn vereinigten Linien den Er
wartungen nicht entſprachen verkaufte die Regierung durch Ver
trag vom 2 April 1873 ihr Fern Eiſenbahnnetz an eine
Privatgeſellſchaft welche den Beſitz am 15 Nov 1873 antrat
und mit jedem Jahre den Verkehr zu erweitern verſtand ſo daß
die Geſellſchaft bekanntlich ſehr gute finanzielle Ergebniſſe erzielte
Wie verlautet beläuft ſich die Offerte der Regierung auf 155
Proz die in 3 h proz Mecklenb S gewährtwerden würden die 1888er Dividende würde den Aktionären zu
fallen

Terminhandel in Kaffee an der W r Börſe DieDenkſchrift der hamburger Handelskammer betreffend das Kaffee Termingeſchäft
welche vierzehn Folioſeiten umfaßt beleuchtet die wirthſchaftliche Bedeutung desTerminhandels welcher dem Großhandel es ermögliche ſich annehmbare et

für erwartbare Waaren zu ſichern und ein etwaiges Riſiko zu vertheilen m
burg empfand die Nothwendigkeit den Kaffee Terminhandel einzuführen Beim
Terminhandel könnten allerdings größere Preisſchwankungen den Großhandel
vorübergehend beeinfluſſen aber nicht dauernd Die Dentſchrift weiſt weiter
die ſtattgehabte Schädigung Hamburgs durch den Terminhandel in
Havre ziſſernmäßig nach Die Dentſchrift bringt dann genaue Ver
gleiche zwiſchen dem Kaffee Jmport und Exvort von Hamburg und
Havre ſie beſpricht weiter die Hamburger Einzwängung im Sep
tember welche die LiquidationsKaſſe veranlaßt habe neue Beſtimmungen zu
treffen ſie widerlegt die Vorwürfe welche gegen das Termingeſchäft erhoben
werden und räth ſchließlich von jeder behördlichen Reglementirung des Kaffee
termin Geſchäfts ab wenn man verlange daß in den Schlußnoten die ge
handelten Partien näch Marke Lagerungsort c bezeichnet werden ſo würde
das gleichbedeutend mit einem Verbot des Termingeſchäfts ſein

Die Generalverſammlung der Aktionäre der Bautzener Papierfabriken
am 3 d genehmigte die vorgeſchlagene Dividende von 4 Proz

Wie berichtet wird hat die Bergbau Geſellſchaft Phönix in
der erſten Hälſte des Betriebsjahres einen Rohgewinn von 1,033,000 M gegen
790,000 M in der gleichen Zeit des Vorjahres erzielt

Zahlungseinſtellungen Wie bereits r gemeldet waren
am Mittwoch vormittag die Gläubiger der bedentenden berliner Produkten
firma Emil Treitel von dieſer zuſammenberuſen worden Denſelben wurde
mitgetheilt daß die Firma in Zählungsſtockung gerathen ſei und bei ihren
Gläubigern ein Moratorium nachſüche Die Aktiva der Firma beſtehen zumeiſt
in Terrains die in Charlottenburg belegen ſind ferner in bedeutenden Buch
ſchulden die jedoch nicht leicht liquide zu machen ſind Die Firma verſuchte ſich
zu halten indem ſie die Loinbardirung der Terrains anſtrebte es iſt ihr aber
dieſer Plan nicht gelungen ſt die geſammte Produktenbörſe iſt bei der
Zoolngeſtechng beiheiligt Die Paſſiva umfaſſen angeblich 4 bis 6 Mill M

ie Firma hatte nicht nur in Getreide umfangreiche Spekulationen in Berlin
New York Paris Amſterdam gemacht ſondern ſich auch in Fonds aller Art
ſtart betheiligt Man ſprach um eines anzuführen daß ſie mit 180,000 Wispel
Roggen in der Hauſſe war daß ihr in Wien aus Getreideoperationen ein Verluſt
von 600,000 fl entſtanden ſei Die Engagements für den März in Fonds ſollen
glatt geſtellt ſein dagegen ſchweben Aprilengagements und dieſe welche meiſtens
in Kreditaktien und Kommandita ntheilen à la hausse und in Oſtpreußen
à la baisse auch in einigen Rentenwerthen beſtanden wurden am Mittwoch zur
Exekution gebracht Ob mit dieſen Exekutionen eine vollſtändige Regulirung der
erwähnten Verpflichtungen an der Fondsbörſe erzielt iſt bleibt offene Frage
Banken ſollen nicht betheiligt ſein Die geſammten an ſpielen ſich wie
ſchon geſagt innerhalb der Getreidebörſen von Verlin Wien Peſt Amſterdam
Paris und NewYork ab

Börſe zu Halle a S
Halle 4 April Preiſe für 1000 kg netto Weizen ruhig

171 bis 186 Mark Roggen ruhig 150 bis 160 Mark
Gerſte ruhig Futter 140 153 Mittelſorten 168
bis 176 M exkrafeine bis 189 M Hafer feſt 149
156 Mais M Raps ohne Angebot Rübſen

M Erbſfen Viktoria 162 170 M Stärke einſchlFaß von 100 Kilo Jnhalt per 100 Kilo netto Halleſche
prima Weizen 37,00 bis 37,50 M Preiſe per 100 Kilo
netto Linſen ohne Angebot Bohnen ohne AngebotKleeſaaten Rothklee 90 bis 100 feinſter bis 112
Weißklee 50 80 feinſter bis 110 Schwediſcher 80 bis
100 feinſter bis 130 Esparſette 22 23 M Futter
artikel Futtermehl feſt 13 15 M Roggenkleie gefragt
10,75 11,50 Weizenſchalen 10 10,25 Weizengries
kleie 10 Mark Malzkeime geſucht helle 11,00 bis
12,00 dunkle 9,50 10,50 Oelkuchen feſt 14 25 bis
14,50 Mal z 28,50 bis 29,75 Rüböl 58,00
Petroleum 26,00 Solaröl 0,825/30 15,50 16,00 M
Spiritus 10,000 Liter Proz unbeſtimmt Kartoffel mit
50 M Verbrauchsabgabe 55,00 M mit 70 M Verbrauchs
abgabe 35,50 M

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
TZ April 9 U ab 4 April 7 U mrg

Barometer Miklimeter 746,1 747,0Thermomieter Celſius 8 4,8Rel Feuchtigkeit 82 o 84 oe Vind SW 0 SW 1Au der ganzen Küſte von Ecuador bis nach Buenaventura
in Kolumbien haben Ende Februar und Aufang März
wiederholte heftige Erderſchütterungen ſtattgefunden
Am 27 Febr abends 9 Uhr wurde in Guayaquil Santa
Elena u a O der erſte Stoß verſpürt dem am folgenden Tage
I12 Uhr vormittags ein zweiter folgte Am 1 März trat Ruhe
ein Am 2 kam aber um 11 Uhr abends ein ſehr heftiger
Stoß der ungefähr 15 Sekunden dauerte und in der Richtung
von Oſten nach Weſten ging Jn der Nacht folgten dann noch

rer jedoch ſchwächere Jn Guayaquil iſt man mit dem
Schrecken davon gekommen dagegen befürchtet man Unglücks
fälle in Manabi weil die Drahtleitungen dorthin zerſtört
worden ſind

Waſſerſtände
r bedeutet übder unter Null

Saale und Unſirnt Fall WuchsArtern Brückenpegel 2 April 1,83 3 April 4 s SWeißenfels Oberpegel e 43,92 43,54 38
do Unterpegel 3,80 3,42 38Halle Unterh 3 April 43,50 4 April 43,44 6 STrotha 2 April 5,24 3 April 45,601 36Alsleben Oberpegel 2 43,62 44,08 46do Unterpegel 2 45,10 2 45,64 54Kalbe Oberp 42,64 x 42,90 26do Unterp e 44,20 44,50 30Moldan Jſer Eger Elbe

Budweis 1 April 0,74 2 April 40,08 66 srag 17 D 2,18 42,00 18nngbunzlau x 0,90 40,78 12 2Zaun v 2,82 42,551 27 7Pardubi Has zuBrandei e 42,15 2,05 10Melnick 2,50 4 2,5 manLeitmeritz 132,20 12 66 46Aug 73260 r3,601 1,00Dresden 2 April 2,42 3 April 42,25 17 STorgau 4,88 4 44,92 54Wittenberg J 44,00 4,11 11Roßlan J 4 4,32 44,23 9Barby 4,83 44,84 1Magdeburg e 754,10 1426 16Tangermünde 74 13722 aWitkenberge 15,05 t v,02 3Dömitz Peg 214,31 5Lauenbutg 14,30 14,40 l 10Veobachtet in der Mi i uElb e erenge treagp nach amtlichen Depeſchen der Kön
Am April Kalbe Saale Waſſer ſteigt

Letzte Nachrichten
Berlin 4 April Fernſprech Nachrichten der SaaleZtgDie Kaiſerin grelle iſt mit den h e

Töchtern geſtern abend 9 Uhr 7 Min mit dem fahrplan
mäßigen Zuge aus Kiel auf dem Lehrter Bahnhofe hierſelbſt
eingetroffen

Der Seniorenkonvent des Abgeordnete nhanſes
wird heute in Berathung treten um ſich über eine Kund
gebung gegenüber den Reden einzelner Herren
hausmitglieder ſchlüſſig zu machen welche ſich derechtigt
glaubten eine Kritik an den Verhandlungen des Abgeordneten
hauſes über den Stagatshaushalt zu üben bezw dieſem gleich
berechtigten Faktor der Geſetzgebung GeſchäftsordnungsVor
ſchriften zu machen Man ſieht den Beſchlüſſen des Senioren
kenvents mit Spannung entgegen

Die Voſſ Ztg ſchreibt gegenüber ihren geſtrigen Aus
laſſungen Der Bundesrath wird die Strafgeſetz
novelle zwar heute berathen in Reichstagskreiſen wird jedoch
bezweifelt daß es bereits heute zu einer entſcheidenden Ab
ſtimmung kommen werde

Aus Paris berichtet die Voſſ Ztg Während Laiſant
in der France erklärt er ſei es der Boulanger beſtimmt
habe abzureiſen und dieſer Entſchluß ſei Boulanger ſchwieriger
geworden als alles was er je in ſeinem Leben gethan tritt
Thiébaut der Erfinder des Boulangismus aus dem leitenden
Ausſchuſſe der Nationalpartei und Michelin der gleichzeitig
Thiébatus Beiſpiel folgt erläßt eine Kundgebung in der
es heißt Wenn man an der Spitze einer Bewegung
ſteht bleibt man auf ſeinem Poſten und verläßt das Heer
nicht deſſen Führer man iſt Man läßt ſich einſperren wie
Barbon oder todtſchießen wie Delescluze deiner Meinun
nach beſteht der Boulangiſtenausſchuß nicht mehr Bezüglich
des Aufenthaltes Boulangers in Brüſſel wird in Paris
geltend gemacht daß die belgifche Regierung denſelben deshalb
nicht dulden könne weil der General bereits begonnen habe
das Telephon zur Ertheilung von Jnſtruktionen an ſeine An
hänger zu benutzen In Brüſſel verlautet übrigens beſtimmt
die belgiſche Regierung werde Boulanger falls er eine
geräuſchvolle Agitation betreiben ſolle ſofort ausweifen

Aus Paris meldet man ferner Jn der Verhandlung
gegen die Patriotenliga äußerte heute der Vertreter der
Staatsanwaltſchaft Lombard die Angeklagten ſeien keine
Republikaner und führte damit einen erregten Zwiſchen
fall herbei Laguerre erhob ſich und rief Jch laſſe nicht
ſagen daß ich kein Republikaner bin Lombard erwiderte
ünd ich erlaube Jhnen nicht mich zu unterbrechen

Déroulsde ſagte darauf Sie ſind dumm und tückiſch
Laifant rief Man verurtheile uns aber man zerre uns
nicht in den Koth Naquet ſagt Laſſen Sie doch dieſen
Herrn geifern wie es ihm beliebt Lombard beantragte
Naquets Beſtrafung wegen dieſer Beleidigung Naquet
nimmt auf Vorſtellung des Vorſitzenden ſeinen Ausdruck
zurück den ihm der Unwille entriſſen habe Laguerre fagt
Jch verlaſſe den Saal wenn der Stagatsanwalt dieſen Ton

beibehältl Déroulsöde ſagt Gehen wir fort Schließlich
beruhigten ſich die Angeklagten auf Zureden des Vorſitzenden
und Lombard kann die Anklgge weiter entwickeln

Das Londoner Centraälcomite glaubt angeſichts des
Briefes Stanley s Emin ſei der vielgenannte weiße
Paſcha, welcher die Truppen des Machdi am Aequator be
ſiegte und jetzt Khartum bedroht

Die Gerüchte über ein ernſtes Leiden der Kaiſerin
Eliſabeth von Oeſterreich werden von Wien aus offiziös
entſchieden widerrufen Man verſichert die Kaiſerin leide blos
an Rheumatismus und betreibe eifrig das Studium der
griechiſchen Sprache

Aus Konſtantinopel meldet man die ruſſiſche
Regierung beabfſichtige dort die Errichtung einer höheren
Bildungsanſtalt für Studirende aus den Balkanländern

Von den in den Blättern umlaufenden Gerüchten über
nihiliſtiſche Verhaftungen entdeckte Ver
re 2c iſt nach einem petersburger Telegramm
des B Tgbl nur das wahr daß die züricher Bomben
affäre in Petersburg ſtark beunruhigte und gleich darauf
daſelbſt mehrere verdächtige Perſonen verhaftet wurden An
ein geplant geweſenes Attentat glaubt man nicht Man iſt
bisher der Angelegenheit keineswegs auf den Grund gekommen
Die Geſchichte von einem Attentat bei Ueberſiedelung des
Kaiſers nach Gatſchina und von den quer über das Geleis ge
legten Schienen iſt wie man aus poſitiv zuverläſſiger Quelle
vernimmt einfach eine Erfindung des Neuen Wiener
Tageblattes

Jn und bei Landsberg iſt geſtern das Waſſer der
Warthe noch gewachſen es müſſen immer mehr Wohnungen
dort geräumt werden Jn der Gegend von Vietz ſind ſechs
Ortſchaften überſchwemmt Die Bewohner flüchten
Küſtrin und Sonnenburg wird die Lage bedenklich Der
Regierungspräſident beſichtigte geſtern das Ueberſchwemmungs
gebiet

Aus Danzig berichtet man daß bei Bohnſack geſtern
wieder Uferabriſſe e haben auch einige Häuſer ein
geſtürzt ſind Ein Kind iſt ertrunken

Jn Nürnberg beabſichtigen angeſichts der Arbeits
einſtellung der Borſtenzurichter ſämmtliche Beſitzer
von Pinſelfabriken ihre Etabliſſements zu ſchließen es würden
hierdurch 2500 Arbeiter zum Feiern genöthigt werden

Berlin 4 April Telegr Der Senatspräſidens
des Reichsgerichts Drenkmann wurde zum Prä
ſidenten des Kammergerichts mit dem Rang eines
Wirklichen Geheimen Oberjuſtizraths ernannt

Rom 4 April Telegr Nach weiteren Tele
grammen aus Maſſauga fanden zwiſchen dew
Negus und den Derwiſchen zwei Gefechte ſtatt an
der abeſſyniſch ſudaniſchen Grenze Jm zweiten
Gefecht bei Metemmeh wurde der Negus tödtlich
verwundet Menelik deſſen Armee an der Grenz
zwiſchen Schoa und Abeſſynien ſteht überließ
den Negus ſeinem Schickſal Nach einem Tele
gramm des Generals Baldiſſera zieht Debeb ſüd
wärts um den Derwiſchen die Spitze zu bieten
Der Neffe des Negus Debeb und Menelik ſtreitet
ſich um die Erbfolge

Pegelſtation zu Dresden
Am 3 April7 Uhr Vorm 228 Centimeter ſällt Löchfiand Mittag 250

e e e
Schluß

e Pegelſtation zu Barby
J Am 8 März8 Uhr Vorm 487 Centimteter fällt

Pegelſtatian zu TrothgAm 3 üprit
7 Uhr Vorm 564 Centimeter ſällt
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Christian WVoigt
Schmeerſtr 33/34 Poſtſtr 910

e Grude
S öfen

anerkannt vpraf
tiſch und ſolid
hält zu billigſten
Preiſen empfohlen

I h rKl Märkerſtr e e

Artheaar Wetschle
Große Steinſtraße 66

Als Speceialitäten empfehle angelegentlichſt
Importen neuester Ernte Havannas Havannas mit Felix Brastlt

Sumatra und Cuba
Pour Velix Rrasil Echte Virginier Caba Plantageurs

PBgypter Amerikaner Türkische und Russische Cigarretten und Tabake
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Not Awdertufll mB Juokenack KRordhauſen 3
em Waſch Anſtalt und Dampfkunſtfärberei

S Jch habe das Gustav Nachmann ſche Waaren Lager
kükür einen ſpottbilligen Preis känflich erworben und zur Sinn S

für Damen und Serren Garderobe Möbelfſtoffe 2e
J unahmeſtelle für Malle i ä Gr Ulrichſtr 6

D daſſelbe mit allen Neuheiten für die Frühjahrs u SS Saiſon ausgeſtattet Um nun zit meinem Herren und Knaben Georg Böhler
e GarderobenGeſchäft Platz zu gewinnen ſtelle ich das ganze Waaren ene Nöbel Spiegel u Polterwaaren Nagazin
Regenmänteln RegenDolmans en uOtto Maseberg jr Gr Alrichär 11rinen Regen Havelocks Radmänteln Staub

und Gummi Mänteln Frühjahrs Jackets im Hauſe Lolé dars Ia Tourempfiehlt ſein reichhaltiges Lager ſolid und geſchmackvoll gearbeiterBackſiſchz Mädchen und Kinder h
Umhängen Mantelets Viſites PerlFichus FIöbel und Zimmereinrichtungen

Anfertigung von FenſterdecrorationenTricot Taillen und Blonufſen nach modernſtem Geſ an S bei billiger Preisſtellung

ſowie zur CoOMrmafion
Schwarze glatte und gemnſterte Kleiderſtoffe Complette Muſterzimmer zur gefälligen Anſicht
in Wolle und Seide nur allerbeſte Quali e e e e

Otto WiII Valle a
täten Beſatzſtoffe Jaquets Umhänge und

Je chleunigſten Ausverkauf aVriderſteaße 11
Mantelets e
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S Frühjahrspſlauzung

ſpoltbillig bedeutend billiger als in für die Proyins Sawhſen empfehle ich in gangöarſten ünd befien

jedem Coneurs Ansverkauf S Veſorgung von Aepfel e undank und Privatgeldern
jeder Höhe auf Haus und Ackergrundſtücke zum niedrigſten
Zinsfuße auf Wunſch 5 bis 10 Jahre unkündbar

J

Koſtenfreie Unterbringung von
flüſſigem Privat Capital

auf nur ſichere und gute Hypotheken
J

Vermittelun imIn und Verkauf
ſtädtiſcher und ländlicher Grundſtücke

für Kaufſuchende koſtenfrei

Allee und Parkbäume
Parkſträucher Roſen Coniferen

re 2e
in guter Qualität und zu mäßigen
Preiſen Mein neueſter beſchreibenderKatalog ſteht auf Verlangen gratis und
franko zu Dienſten

Hoflieferant

Ernst Schmalfuss
Uichteritz bei Weiſzeufels

berröblingen am See

Pöttger s Gärtnerei an Vahnho

E Berustein jr Teipzigerſtr 6
cornals Gustav Nachmann e

Hiermit ff gebe e ſten g c c mein n cſgeſt vom pri
von Schmeerſtraße 2 nach

Ha BiSCGhestrasse 19
neben der z nen Rose

verlegt habe Für das mir bisher geſchenkte Vertrauen beſtens dankend bitte
mich auch dert S Jhrem ferneren Bedarf gütigſt drpückſichtigen zu wollen

Hochachtungsvoll Anfertigung aller ſchriftlichen Arbeiten in gerichtlichen liefert zum Frühjahr Gemüſe unLouis Eder Klempnermeiſter und An Kvrelegenherken lumenv flogen Ealieteien ger
in nalita e ochertP P Halle a/S im April 1889 kartoffeln 5 Kilo 1,25 Geſchmackvolle Ausführung von Vonquets

Sehnellste vdiggewie u streng reellsto Aus e
führung der Aufträge unter billgsten Bedingungen mit Bougquets überhaupt jeder

Art Binderei

Einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum die ergebene Mit
theilung daß ich in meinem Grundſtück Schwetſchkeſtraſze Nr 28 mich als

I Gllasermneisterniedergelaſſen habe mit der Bitte mich in meinem Unternehmen gütigſt unter 0000000000000äääääää Hornuſpähne ſtets vorrächie
t Fützen zu wollen Empfehle mich daher V Liefernngen zu Neubauten Jauns Täret Plagwitz Leipzig93 Revaratnren Einrahmen von Bildern un iegelnSpeeialität Vleivergigſen nath Zrichuung Pockholzkugeln Weißbnuch Kegel ne en

S

Hochachtungsvoll ergebenſt empfehlen billigſt König in Halle
eins We II Glaſermeiſter maneſelderſtraſe n n Ewedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel S Mit Beilagen

m

e e t z u e eecceeerr7e

h T ä t
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